
Pfarrmitteilungen 
St. Franziskus und  
St. Klara Trierer Insel 
 

 

vom 31. Oktober 2026 – 30. November  2026 
 

 

A L L E R H E I L I G E N 
 

Gütiger Gott, 
du bist heilig, 

du bist die Quelle allen Lebens, 
du bist die Liebe, 

die in allem wirkt, was lebt. 
 

Wir danken dir für alle Menschen, 
in deren Leben dein Licht aufleuchtet, 

für die Heiligen der Geschichte 

und für die stillen Heiligen unserer Zeit: 
Menschen, die Gutes tun, 

ohne es laut zu sagen, 
die trösten, vergeben, aufrichten, 

die Frieden bringen, wo Streit ist. 
 

Du hast uns berufen, 
Teil dieser Gemeinschaft der Heiligen zu sein – 

nicht aus eigener Kraft, 
sondern weil du uns mit deinem Geist erfüllst. 

Bernd Michael Pawellek 
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ALLERHEILIGEN  
 

Samstag, 31. Oktober 2026 
 

Nauroth   16.45 Uhr Segnung der Gräber 
(Kirche)   17.30 Uhr Vorabendmesse/Festmesse 
       für die Verst.: 
       Sechsw. Amt Erika Zimmermann; 
       Maria und Reiner Pfeifer; 
       Berthold Arndt und Eltern; 
       Ulrich Kloidt; Harald Brühl; 
       Paul und Agatha Philipp; 
       Helmut und Hanni Schwan; 
       Theo und Rosina Müller; 
       Pius und Edith Söhngen und 
       Sohn Egon Söhngen;  
       Josef Brenner und Lothar Brenner; 
       Verst. der Familien Brühl und Hättig; 

       Franz-Josef Becker und  
       Dr. Marion Becker, Willibald und 
       Anna Becker und Raimund Becker; 
       Paul und Agnes Leukel, 
       Monika Dönges und Maria Pfeifer; 
       Frank Pfeifer und Daniel Pfeifer, 
       Vinzenz und Marianne Pfeifer und 
       Helmut Stahl. 

 
Kollekte für die Heizung 
 

Gott, Quelle aller Heiligkeit, 

du lenkst heute unseren Blick auf Menschen, 

in deren Leben dein Licht sichtbar wurde. 

Sie haben geglaubt, gehofft und geliebt – 

mitten in dieser Welt, mit all ihren Brüchen. 

Lass auch uns aus deiner Liebe leben, 

im Kleinen treu, im Großen mutig, 

damit dein Reich wächst in unserer Zeit. 
Bernd Michael Pawellek 
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ALLERHEILIGEN 
 

Samstag, 31. Oktober 2026 
 

Rosenheim  16.45 Uhr Segnung der Gräber 
    17.30 Uhr Festgottesdienst mit 
       Kommunionspendung 
       Fürbitte für: 
       Theo und Inge Schuhen; 
       Paul und Cäcilia Kohlhas und 
       Hildegard Theis und  
       Elisabeth Theis und 
       Josef und Maria Theis;  
       Elfriede Lück; 
       Hermann Kohlhas und  
       verst. Angehörige; 
       Norbert und Luise Weber; 
       Rudolf und Hildegard Diedershagen; 

       Otto und Gertrud Theis; 
       Heinz und Paula Georg. 

Kollekte für die Heizung 
 

Elkenroth  19.00 Uhr Vorabendmesse/Festmesse 
       für die Verst.: 
       Paul Mies, Eltern und Schwieger- 
       eltern; Raimund Mockenhaupt; 
       Stefan und Imelda Benner und 
       Sohn Joachim. 

Kollekte für die Heizung 
 

Steinebach  19.00 Uhr Festgottesdienst mit 
       Kommunionspendung  
       Fürbitte für: 
       Frank Menzel; Thomas Theis; 
       Artur und Gisela Schmidt; 
       Wilhelm und Helene Weib und 
       Anna Lena Weib; Josef Krause. 
 

Kollekte für die Heizung 
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ALLERHEILIGEN 
 

Sonntag, 01. November 2026 
 

Steineroth  09.30 Uhr Festgottesdienst mit 
       Kommunionspendung 
       Fürbitte für: 

1. Jgd. Brigitte Jörg; 
Bernd Jörg; Lisa Jörg; 
Albert und Christel Schwan und 
Sohn Winfried Schwan; 
Hugo Kranz und verst. 
Tochter Martina Bommer; 
Josef und Lidwina Arndt; 
Josef und Ottilie Brenner und 
verst. Sohn Rudolf Brenner; 
Toni und Therese Mockenhaupt. 

 

    anschl.  Segnung der Gräber 
  
Kollekte für die Heizung 
 

Gebhardshain 10.15 Uhr Festhochamt 
       für die Verst.: 
       Hans Mertens; Manfred Hilger; 
       Gisela Langner; Ursula Müller; 
       Werner Hüsch; Horst Hoffmann; 
       Rosemarie Niermann; 
       Hermann-Josef Rosenbauer; 
       Margret Gerhardus und verst. 
       Sohn Michael Gerhardus; 
       Willi Böhmer und Eltern; 
       Hugo Cremer und Eltern und 
       Schwestern; 
       Franz und Agnes Solbach; 
       Josef und Annegrete Dörner; 
       Willi und Ursula Ständebach; 
       Willibald und Lieselotte Orthen; 
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Sonntag, 01. November 2026 
 

Gebhardshain (Fortsetzung) 
       Willibald und Elisabeth Höfer; 
       Theo und Hannelore Hombach; 
       Anna und Heribert Greb; 
       Elisabeth und Norbert Langner; 
       Hedwig und Josef Hoffmann; 
       Hermann und Mechthild Reifenrath; 

       Ignatz und Josefine Roth; 
       Anton und Katharina Weber; 
       Oskar und Christel Strauch; 
       Alois und Gertrud Reuschenbach; 
       Hubert und Luise Schmidt und 
       Paul und Marianne Schäfer; 
       Karl-Heinz und Edeltrud Buchen und 

       Richard und Maria Stinner; 
       Günter und Marlene Gontermann 
       und verst. Sohn Jürgen; 
       Margarita Söndgen und  
       Ursula Hüsch; 
       Alois und Agnes Bierbaum und verst. 

       Sohn Albrecht Bierbaum; 
       Therese und Aloys Strauch und 
       Eltern; 
       Christel und Josef Groß und 
       Rosina Becker; 
       Verst. der Familien Brenner-Neuser; 

       Leb. und Verst, der Familie 
       Hubert Scholl; 
       Leb. und Verst. der Familien 
       Hammer und Becher; 
       Leb. und Verst. der Familien 
       Reuschenbach und Hardt; 
       Leb. und Verst. der Familien 
       Heinz Böhmer und Alois Arndt. 
 

anschl.       Segnung der Gräber 
 
Kollekte für die Heizung 
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ALLERHEILIGEN 
 

Sonntag, 01. November 2026 
 

Fensdorf  11.30 Uhr Segnung der Gräber 
 

Elkenroth  15.30 Uhr Segnung der Gräber 
 

Steinebach  15.30 Uhr Segnung der Gräber 
 

Kausen   16.45 Uhr Segnung der Gräber 
    17.30 Uhr Festgottesdienst mit 
       Kommunionspendung 
       Fürbitte für: 
       Sechsw. Amt Ursula Lück; 
       Gerhard und Karola Märzhäuser; 
       Edelbert und Marianne Weller; 
       Werner und Waltraud Benner; 
       Konrad und Käthe Hüsch; 
       Hermann Arfeller; Irmgard Hahmann; 

       Leb. und Verst. der Familie 
       Willibald Weber; Vanessa Weber; 
       Resi und Heinrich Weber; 
       Martha und Konrad Schuhen; 
       Heinz Muschallik; Hubert Solbach; 
       Konrad Schuhenn; Rudolf Buchen; 
       Hildegard Weller; Silvia Brenner; 
       Alfons und Gertrud Brenner; 
       Isidor und Klara Schmidt und 
       Tochter Maria Schmidt; 
       Franz und Irene Lück; 
       Katharina und Hilmar Kratzer; 
       Leb. und Verst. des Begräbnis- 
       vereins Molzhain. 
 

Herr Jesus, 
du hast die Friedenstifter seliggepriesen, 
denn sie leben, was auch dich erfüllt hat. 

Norbert Riebartsch 
 

Kollekte für die Heizung 
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ALLERHEILIGEN 
 

Sonntag, 01. November 2026 
 

Malberg   16.45 Uhr Segnung der Gräber 
    17.30 Uhr Festhochamt 
       für die Verst.: 
       Josef und Cäcilia Artz; 
       Alois und Marianne Becker; 
       Paul Weinbrenner; 
       Otto und Maria Pfeifer und 
       verst. Sohn Lothar; 
       Vinzenz und Magdalena 
       Mockenhaupt und verst. Kinder; 
       Willi Kind; 
       Leb. und Verst. der Familien 
       Wisser-Seibert; 
       Gebhard Schneider; 
       Theo Seibert und Sohn 
       Rudolf Seibert; 
       Heinrich und Margarete Seibert; 
       Hubert und Marlene Seibert. 
 

Kollekte für die Heizung 
 

Allerseelen 
 

Montag, 02. November 2026 
 

Gebhardshain 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
       Kommunionspendung 
 
Rosenheim  19.00 Uhr Heilige Messe 
       für die Verst.: 
       Jörg Brandts und 
       Willi und Klara Hombach. 

 
Kollekte für die Priesterausbildung in Diasporagebieten 
Mittel- und Osteuropas. 
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Gedanken zu Allerseelen 
 

Tröstender Gott, 

wir glauben und bekennen, dass dein Sohn auferstanden ist 
und zu deiner Rechten sitzt. 

Das gibt uns Hoffnung und Zuversicht. 
Dennoch denken wir an alle Menschen, 

die nicht mehr unter uns leben zurück. 
Wir verbinden viele Erinnerungen mit ihnen 

und sind dankbar für alle Momente mit ihnen. 
Schenke ihnen Vollendung in deiner Liebe, 

die du uns verkündest. 
Johannes Heimerl 

 

Das ist unser Glaube 
dass der Tod nicht das letzte Wort hat 
und das Grab nicht das Ende ist. 
 

Vielmehr glauben wir 
dass Gott im Tod 
jedes Leben zur Vollendung bringt. 
 

Dass Gott alles vollendet 
was im Menschenleben offen bleibt. 
 

Dass durch ihn alles Fragwürdige 
eine endgültige Gestalt bekommt. 
 

Dass unser aller Leben bestehen kann 
und geborgen ist 
in Gottes guter Hand 
für Zeit und Ewigkeit. 
 

Das ist unser Glaube 
und das ist unsere Hoffnung 
die uns geschenkt ist 
in Jesus Christus 
dem auferstandenen Herrn und Gott 
Helene Renner 
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Hl. Karl Borromäus 
 

Mittwoch, 04. November 2026 
 

Steineroth  18.00 Uhr Heilige Messe 
 

32. Sonntag im Jahreskreis 
FIRMUNG 2026 

 

Samstag, 07. November 2026 
 

Gebhardshain 17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
       Kommunionspendung 
       Fürbitte für: 

1. Jgd. Anneliese Weller; 
Rudolf Weller; 
 Margret Gerhardus und verst. 
Sohn Michael Gerhardus. 

 
Herr, unser Gott, 

in Tagen und Nächten, 
in Helligkeit und Dunkelheit, 

in Ängsten und Glücksmomenten 
willst du an unserer Seite sein. 

Lass uns wachsam sein für dich und unsere Nächsten, 
damit unser Leben hier auf Erden nach deinem Willen gelingt. 

Stärke unser Vertrauen, 
dass durch deine Liebe alles überwunden werden kann, 

selbst der Tod. 
Beatrix Senft 

 

Kausen   19.00 Uhr Vorabendmesse 
       für die Verst.: 

1. Jgd. Theobald Schuhen; 
1. Jgd. Jürgen Alhäuser; 
Aloys und Irmgard Schuhen; 
Aloys und Antonia Schwan. 

 
Kollekte für die katholischen öffentlichen Büchereien. 
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Sonntag, 08. November 2026 
 

Firmung 2026 
 

Rosenheim  11.30 Uhr Hochamt mit Spendung 
       des Sakramentes der 
       Heiligen Firmung 
       durch Weihbischof 
       Robert Brahm, Trier 
       an die Jugendlichen der  
       Pfarrei  
       St. Franziskus und St. Klara 
       Trierer Insel 
 
 
Kollekte für die katholischen öffentlichen Büchereien 
 
Kollekte/Gabe der Neugefirmten für das Bonifatiuswerk 
der deutschen Katholiken (Diasporahilfe) 
 

Atme in uns, Heiliger Geist, 
brenne in uns, Heiliger Geist, 
wirke in uns, Heiliger Geist, 

Atem Gottes, komm! 
GL 346 

 
 
 

Weihetag der Lateranbasilika 
 

Montag, 09. November 2026 
 

Nauroth   18.00 Uhr Festmesse 
(Krypta) 
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Hl. Leo der Große 
 

Dienstag, 10. November 2026 
 

Gebhardshain 17.00 Uhr Andacht zu St. Martin 
       anschließend Martinszug 
 

Elkenroth  17.15 Uhr Andacht zu St. Martin 
       anschließend Martinszug 
 

Dickendorf  18.30 Uhr Martinszug 
 

Elben   18.30 Uhr Martinszug 
 

Hl. Martin 
 

Mittwoch, 11. November 2026 
 

Rosenheim  11.15 Uhr Gottesdienst zu St. Martin 
       der Kath. Kindertagesstätte 
       „St. Jakobus der Ältere“ 
 

Kausen   16.30 Uhr Andacht zu St. Martin 
an der KiTa     anschließend Martinszug 
 

Fensdorf  17.00 Uhr Martinszug 
 

Malberg   17.15 Uhr Andacht zu St. Martin 
       anschließend Martinszug 
 

Nauroth   18.00 Uhr Andacht zu St. Martin 
(Kirche)      anschließend Martinszug 
 

Steinebach  18.00 Uhr Andacht zu St. Martin 
       anschließend Martinszug 
 

Rosenheim  18.15 Uhr Andacht zu St. Martin 
       anschließend Martinszug 
 

Molzhain  18.30 Uhr Martinszug 
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Hl. Josaphat 
 

Donnerstag, 12. November 2026 
 

Steineroth  17.00 Uhr Andacht zu St. Martin 
       anschließend Martinszug 
 
 

Guter Gott, 

heute feiern wir den heilige Martin. 

Ihm zu Ehren haben wir Laternen gebastelt. 

Sie bringen Licht in die dunkle Jahreszeit. 

Auch du bringst Licht in die Welt. 

Sei du uns nah, jetzt und alle Zeit. 

 
Liebender Gott, 
wir bitten für alle Menschen, 
die arm sind und frieren wie der Bettler. 
 
Liebender Gott, 
wir bitten für alle Menschen, 
die hungrig und auf der Suche sind. 
 
Liebender Gott, 
wir bitten für alle, die anderen helfen wie Sankt Martin 
Quelle: Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ 

 
 

Freitag, der 32. Woche im Jahreskreis 
 

Freitag, 13. November 2026 
 
Kausen   18.00 Uhr Heilige Messe 
       Mitwirkung: 
       Kirchenchor Kausen 
       für die Verst.: 
       Marianne Leidig; Artur Kipping; 
       Leb. und Verst. des Kirchenchores 
       „Cäcilia“ Kausen. 
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33. Sonntag im Jahreskreis 
Volkstrauertag 

 

Samstag, 14. November 2026 
 

Elkenroth  16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
       Kommunionspendung 
       und Gedenkfeier; 
       anschl. Kranzniederlegung 
       Mitwirkung: 
       Musikverein Elkenroth 
       Fürbitte für: 
       Anna Schneider; 
       Paul und Hildegard Kaiser. 
 

Steineroth  17.30 Uhr Vorabendmesse mit 
       Gedenkfeier  
       und Kranzniederlegung 
       Mitwirkung: 
       MGV „Einigkeit“ Steineroth 

 
Nauroth   18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
(Kirche)      Kommunionspendung 
       und Gedenkfeier; 
       anschl. Kranzniederlegung 
       Mitwirkung: 
       Musikverein Nauroth 
       Fürbitte für: 

1. Jgd. Werner Kohlhas; 
Gretel Kohlhas und verst. Tochter 
 Christine Kohlhas; 
Leo und Monika Brenner und 
verst. Kinder; 

       Martin und Monika Loch; 
       nach Meinung. 
 

Malberg   19.00 Uhr Vorabendmesse 
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zum Volkstrauertag 
 

Eine Betrachtung über Erinnerung und Verantwortung 
 

Herr der Welt, 
 

du hast uns geboten, uns zu erinnern. 
 

Schenke uns die Weisheit, 
uns der Vergangenheit nicht nur zu erinnern, 

sondern aus ihr zu lernen; 
Erinnerung nicht nur zu bewahren, 

sondern sie mit Wahrhaftigkeit, Demut und Sinn 
weiterzutragen. 

Lass uns begreifen, 
dass das Gebot des Erinnerns kein passives Verharren ist, 

sondern ein tätiger Auftrag. 
 

Lass die Namen derer, die vor uns waren, 
niemals zu bloßen Worten auf einer Seite werden, 
sondern eine Mahnung zur Verantwortung bleiben. 

Lehre uns, die Toten durch das Handeln der Lebenden zu ehren. 
 

Wenn die Geschichte uns mit Verlust konfrontiert, 
schenke uns den Mut, 
nach Sinn zu suchen, 

statt in Gleichgültigkeit zu verharren, 
Verpflichtung anzunehmen, statt dem Vergessen Raum zu geben. 

Hilf uns zu bewahren, was wahr ist, 
zu verteidigen, was gerecht ist, 

und den Pflichten treu zu bleiben, 
die unserer Generation anvertraut sind. 

 

Mögen wir uns als würdige Hüter des Erbes erweisen, 
dass uns die Generationen vor uns überlassen haben, 

und als treue Träger der Verantwortung, 
die sie in unsere Hände gelegt haben. 

Quelle: volksbund.de 
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Sonntag, 15. November 2026 
 

Fensdorf  09.00 Uhr Gedenkfeier 
       mit Kranzniederlegung 
 
Steinebach  09.00 Uhr Hochamt 
    anschl.  Gedenkfeier 
       mit Kranzniederlegung 
 
Elben   09.30 Uhr Gedenkfeier 
       mit Kranzniederlegung 
 
Malberg-  10.00 Uhr Gedenkfeier 
Hommelsberg    mit Kranzniederlegung 
 
Kausen   10.15 Uhr Gedenkfeier 
       mit Kranzniederlegung 
 
Malberg-  10.45 Uhr Gedenkfeier 
Steineberg     mit Kranzniederlegung 
 
Molzhain  10.45 Uhr Gedenkfeier 
       mit Kranzniederlegung 
 
Dickendorf  11.30 Uhr Gedenkfeier 
       mit Kranzniederlegung 
 
Gebhardshain 11.30 Uhr Gedenkfeier 
       mit Kranzniederlegung 
 
Rosenheim  11.30 Uhr Gedenkfeier 
       mit Kranzniederlegung 
 
Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag) 
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„Glauben bezeugen – Hoffnung teilen“ 
 

Gebet zum Diasporasonntag 
 

Gott, 
wir kommen heute zu dir mit Dingen, die uns freuen, 

und mit Dingen, die uns schwer auf dem Herzen liegen. 
Du kennst unsere Zweifel, unsere Ängste, 

aber auch unsere Träume und das, was uns Mut macht. 

Schenke uns Hoffnung. 
Nicht nur als Wort, das gut klingt, 

sondern als Kraft, die uns durch den Alltag trägt. 

Hoffnung, die stärker ist als alles, was uns runterzieht. 

Hoffnung, die uns aufstehen lässt, 

wenn wir nicht mehr weiterwissen. 

Hoffnung, die uns erinnert: 

Wir sind nicht allein. 
Gott, öffne unsere Augen, 

dass wir das Gute sehen können, 
auch wenn es manchmal klein erscheint. 

Öffne unsere Herzen, 

damit wir selbst zur Hoffnung für andere werden; 

durch ein Lächeln, ein gutes Wort, 
oder einfach dadurch, dass wir für jemanden da sind. 

Bleib bei uns, in unseren Fragen, 
unseren Wegen und unseren Entscheidungen. 

Und lass uns spüren: 
Du gehst mit – 

heute, morgen und an jedem neuen Tag. 
Amen. 

 
 

„Kirche wächst dort, 
wo jemand den Mut hat,  
den ersten Schritt zu tun.“ 
P. Dominik Terstriep SJ, Stockholm 
Quelle: www.bonifatiuswerk.de 

http://www.bonifatiuswerk.de/
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Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom 

 
Mittwoch, 18. November 2026 
 
Gebhardshain 18.00 Uhr Heilige Messe 
 

Hl. Elisabeth 
Patronatsfest in Elkenroth 

-Tag des Ewigen Gebetes im Pfarrbezirk Elkenroth- 

 
Donnerstag, 19. November 2026 
 
Elkenroth  17.00 Uhr Feierliche Eröffnung des 
       Ewigen-Gebetes 
 

18.00 Uhr Festhochamt  
       zu Ewig-Gebet mit 
       TE DEUM und 
       sakramentalem Segen 
       Mitwirkung: 
       Musikverein Elkenroth 
       Kirchenchöre Elkenroth/ 
       Rosenheim 
       für die Verst.: 
       Agnes und Paul Hüsch; 
       Marianne und Walfried Lehnhäuser; 

       Klara und Alois Alt; 
       Leb. und Verst. des Kirchenchores 
       „Cäcilia“ Elkenroth. 

 

Nährend, wie ein Stück Brot, das satt macht, lass mich sein. 

Schön, wie eine Rose, die erfreut, lass mich sein. 

Anpackend, wie Elisabeth, lass mich sein. 

Hinschauend, wie viele, die ihr folgten, lass mich sein. 

Vertrauend, dass ich Änderung herbeiführen kann, lass mich sein. 

Glaubend, dass Du, Gott, die Fülle bist, lass mich sein. 
https:/www.frauenbund.ch 
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Segnung von Brot und Rosen 
 

Beides brauchen wir zum Leben: Brot und Rosen. 
Brot für den Körper, Rosen für die Seele. 

Brot, um uns zu nähren, Rosen, um uns zu freuen. 
 

Elisabeth hatte die Gabe, beides zu schenken. 

Es machte ihr Freude zu teilen: 
Brot und Rosen, Zeit und Liebe, 

Sie selbst wurde zu Brot, das sich verschenkt. 
Sie selbst wurde eine Rose, die duftet und Freude schenkt. 
 

Darum ist es gut, miteinander Brot zu teilen  
und einander Rosen zu schenken. 

Sie werden uns zum Segen sein. 
Bitten wir Gott um seinen Segen. 
 

Sei gepriesen, lebendiger Gott. Erde und Himmel sind deine Werke. 
Aus deiner Hand erhalten wir das tägliche Brot. 
Es steht für alles, was unserem Leben dient: 
für Speise und Trank, Wasser und Luft, für Arbeit und Freizeit. 
Du bist es auch, der uns mit der Schönheit und dem Duft der Rosen 
beschenkt. 
Sie stehen für alles, was uns Sinn gibt und Freude macht: 
Für die Natur und die Kunst, für die Musik und die Liebe der 
Menschen. 
 

Segne, lebendiger Gott, das Brot und die Rosen, 
segne mit ihnen uns alle, 
damit unser Leben Nahrung und Freude schenkt. 
 

Das gebe uns du, lebendiger und ewiger Gott, der du uns bist 
Mutter und Vater, Bruder und Freund und Heilige Geistkraft. Amen. 

Helmut Schlegel 
 

 

Die Kirche stellt uns die heilige Elisabeth  

als Heilige der Nächstenliebe vor Augen. 

Wir betrachten ihr Leben und bitten Gott, 

die Menschen so lieben zu können, 

wie sie es uns vorgelebt hat. 
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Christkönigssonntag 
Hl. Cäcilia 

- Tag des Ewigen  Gebetes im Pfarrbezirk Rosenheim- 
 

Samstag, 21. November 2026 
 

Malberg   17.30 Uhr Festgottesdienst mit 
       Kommunionspendung 
       Fürbitte für: 
       Josef und Gerda Gerstenberg und 
       Sohn Joachim und 
       Dieter Stehmeier. 

 
Jesus, 

du bist König, der uns aussendet. 

Wir sehen dich in den Leidenden, 

in den armen Schwestern und Brüdern. 

Das wir diesen Geringsten tun, das tun wir dir. 

Wir sehen dich aber auch dort, 

wo wir miteinander Mahl halten, 

in der Eucharistie. 

Jesus, 

verwandle unser Herz. 

Sende uns, deinen Willen zu tun. 

Sende uns aus, Sauerteig zu werden. 
Jörg Thiemann 

 

Kausen   19.00 Uhr Vorabendmesse 
 
… Er trägt das schlichte Gewand des Wanderers. 
Sein Gefolge sind Leute wie du und ich. 
Stets ist er umringt von Armen und Kranken. 
Er dient, wo andere herrschen. 
 
Du erkennst ihn 
an seiner Furchtlosigkeit vor den Machthabern, 
an seiner Solidarität mit den Ohnmächtigen, 
an seinem Mitleid mit dem Leidenden. … 
Gisela Baltes 
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Sonntag, 22. November 2026 
 

Gebhardshain 10.15 Uhr Festhochamt 
       Mitwirkung: 
       Kirchenchor Gebhardshain 
       für die Verst.: 
       Sechsw. Amt Rudolf Nilius; 
       Sechsw. Amt Irmgard Glöckner; 

1. Jgd. Hans Georg Brass; 
       Hermann und Hildegard Wallenborn; 

       Wilfrid Glöckner;  
       Karl Wilhelm Zissener; 
       Ferdi Radermacher;  
       Rosemarie Niermann;  
       Anna und Heribert Greb; 
       Hubert und Luise Schmidt; 
       Klara und Alois Arndt; 
       Paula und Richard Theis; 
       Klara und Heinrich Weller; 
       Heinz und Agnes Stoth; 
       Helmut und Cäcilia Sauer; 
       Agnes und Wilhelm Zissener; 
       Margarete und Josef Brenner; 
       Agnes und Hans Neubert; 
       und Söhne Hans-Walter und  
       Karl-Heinz; 
       Margret Gerhardus und verst.  
       Sohn Michael Gerhardus; 
       Verst. der Familien Mertens und 
       Stockschlaeder; 
       Leb. und Verst. des Kirchenchores 
       „Cäcilia“ Gebhardshain; 
       Leb. und Verst. der St. Sebastianus- 
       Schützenbruderschaft Gebhardshain 
 

Das Reich Christi wird ein Reich des Friedens sein. 
Dann ist vollendet, was wir jetzt manchmal ahnen können. 

Norbert Riebartsch 
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Sonntag, 22. November 2026 
 

Rosenheim  16.30 Uhr Feierliche Eröffnung des 
       Ewigen-Gebetes 
       anschl. Stille Anbetung 
 

    18.00 Uhr Festhochamt mit 
       TE DEUM und 
       sakramentalem Segen 
       Mitwirkung: 
       Kirchenchöre Rosenheim/ 
       Elkenroth 
       für die Verst.: 
       Theo und Inge Schuhen; 
       Norbert und Luise Weber; 
       Werner und Annerose Meurer; 
       Josef und Monika Becker und 
       verst. Angehörige; 
       Hermann und Thekla Wagner und 
       verst. Angehörige; Manfred Salzer; 
       Leb. und Verst. des Kirchenchores 
       „Cäcilia“ Rosenheim. 

 

Wir feiern Christkönig. 

Sein Königtum ist wunderbar alternativ. 
Keine Skandale, keine Verleumdungen, keine Hetzereien – 

nur Gnade und Barmherzigkeit, 
Sorge um die Schwachen des Reiches. 

Können wir das fassen? 
Martin Stewen 

 

Montag der 34. Woche im Jahreskreis 
 

Montag, 23. November 2026 
 

Steinebach  18.00 Uhr Heilige Messe 
 

Hl. Katharina von Alexandrien 
 

Mittwoch, 25. November 2026 
 

Malberg   18.00 Uhr Heilige Messe 
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1.  Adventssonntag 
- Ein neues Kirchenjahr beginnt - 

 

Samstag, 28. November 2026 
 

Malberg   15.30 Uhr Kinder- und Familien- 
       gottesdienst zum Advent 
 

Elkenroth  17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
       Kommunionspendung 
       als Jahresgottesdienst der 

       freiwilligen Feuerwehr  
       Löschzug Elkenroth/Nauroth 
       Fürbitte für: 
       Hermann Mockenhaupt; 
       Doris und Jürgen Wittke; 
       Paul und Hilaria Schuhen; 
       Hildegard und Paul Kaiser; 
       Imelda und Alfons Weller; 
       Leb. und Verst. der Feuerwehr 
       Löschzug Elkenroth/Nauroth; 
       Leb. und Verst. der Notfalldienste, 
       Hilfsdienste, Katastrophenschutz- 
       dienste. 
 

Aufgerufen zu adventlicher Freude, 
einer stillen Freude aus der Tiefe des Herzens, 

in das Gott selbst sie eingepflanzt hat. 
Freut euch! 

Folgt eurer Sehnsucht nach Frieden und Heil, 
nach Geborgenheit und Erlösung. 

Sie führt euch zur Quelle der Freude. 
Gaudete! 

Die Liebe selbst hat sich aufgemacht, 
Erstarrtes zu lösen, den Hass zu besiegen, 

den Gnadenbund zu erneuern. 
Freut euch! 

Gisela Baltes 

Steinebach  19.00 Uhr Vorabendmesse 
       für den Verst.:     
       Josef Krause. 
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Sonntag, 29. November 2026 
 

Nauroth   09.00 Uhr Hochamt 
(Krypta) 
 

Steineroth  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
       Kommunionspendung 
       als Kinder- und Familien- 
       gottesdienst zum Advent 
       Mitwirkung: 
       Comenius Kindertagesstätte 
 

Heute feiern wir den ersten Advent. 

Wir danken dir, Gott, dass du kommst! 
Für die vielen Termine, die wir uns gemacht haben, 

die uns gemacht wurden, 
die wir brauchen und fürchten, 

schenke uns einen kritischen Blick 
und eine heilsame Distanz. 

Hilf uns, zur Ruhe zu kommen, 
viele Dinge zu entzaubern, 

in allem aber die Liebe zu entdecken. 
Die Wochen, die vor uns liegen, 

die Menschen, die mit uns leben, 
die Fragen, die uns umtreiben, 

befehlen wir dir. 
Segne unsere Adventszeit. 

In Christus, der auf dem Weg ist 
 zu uns. 

Manfred Wussow 

 

Gebhardshain 11.30 Uhr Taufe des Kindes: 
       Mathea Diedershagen, Fensdorf 
 
Dein Leben möge jederzeit unter einem guten Stern stehen. 
Er zeige dir den Weg in der Nacht 
und wache unbemerkt über deinen Tag. 
Er begleite alle deine Schritte und erinnere dich daran, 
nie die Hoffnung aufzugeben. 
Gisela Baltes 
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Mitteilungen aus der Pfarrei 
 

Wir beten für unsere Verstorbenen 
 

Rudolf Nilius, Gebhardshain 
 

Irmgard Glöckner, geb. Kaspar, Gebhardshain 
 

Elmar Seibert, Gebhardshain 
 

Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe 
 
Das Sakrament der Taufe haben empfangen 
 

Kirche Gebhardshain St. Maria Magdalena Sonntag, 04.10.2026 

Fritz Peter Hombach, Gebhardshain 
Carl Hugo Weller, Gebhardshain 
 

Kirche Kausen Hlst. Dreifaltigkeit   Sonntag, 04.10.2026 

Lennard Anton, Dickendorf 
 

Kirche Gebhardshain St. Maria Magdalena Sonntag, 11.10.2026 

Liam Freimann, Fensdorf 
Fiona Gras, Rosenheim 
Toni Schneider, Wissen-Schönstein 
 
Kirchengemeinde St. Franziskus und St. Klara Trierer Insel 
 

Die Jahresabschlüsse für das Haushaltsjahr 2025 
der Kirchengemeinden 
St. Elisabeth Elkenroth, St. Maria Magdalena Gebhardshain, 
St. Jakobus Rosenheim und dem KGV Gebhardshain-Elkenroth 
liegen in der Zeit vom 09.11.2026 bis 23.11.2026 zur Einsicht  
im Büro des Pastoralen Raumes, Decizer Str. 8, 57518 Betzdorf aus. 
 
Hinweis: Pfarrmitteilungen Dezember 2026 
 

Am Wochenende 28./29. November 2026 erscheinen die neuen  
Pfarrmitteilungen zum Advent und Weihnachten 2026. 
Messbestellungen, Gebetsanliegen, sowie weitere Mitteilungen 
können bis spätestens 
Freitag, 13. November 2026 in den Pfarrbüros eingereicht werden. 
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TOTENGEDENKEN  
Pfarrei St. Franziskus und St. Klara Trierer Insel 
Pfarrbezirk Gebhardshain 
 

Fensdorf 
Heinz Brenner; Edeltrud Wallenborn; Birgit Kölzer; Achim Hüsch; 
Heribert Weitz. 
 

Gebhardshain 
Anneliese Weller; Hans Georg Brass; Anneliese Schumacher; 
Arnold Hammer; Marlene Schmidt; Margret Gerhardus; 
Lore Benner; Ulrich Weller; Anneliese Alzer; Heinrich Orthen; 
Rudolf Nilius; Irmgard Glöckner; Elmar Seibert. 
 

Malberg 
Peter Blaeser. 
 

Steinebach 
Anna Kohlhaas; Hubert Nauroth; Edeltrud Döring; Josefa Krombach; 
Karl-Heinz Knögel; Josef Krause; Hermann Becher; Ruth Menzel; 
Theresia Kammering. 
 

Steineroth 
Brigitte Jörg; Christa Knoll; Ewald Arndt; Imelda Diedershagen; 
Norbert Schwan; Achim Pfeiffer; Elisabeth Kötting. 
 

St. Vinzenzhaus Gebhardshain 
Anneliese Lück; Ludwig Weitz; Agnes Adorf;  
Margarete Weitershagen; Ursula Maria Weitz;  
Elisabeth Agnes Weger. 
 

Christus, seit dem Ostermorgen bist du der Lebende 
 und gibst du uns Leben. 

Du kommst uns entgegen auf den Straßen unseres Menschseins. 
Deine Gegenwart macht jeden Tag unseres Lebens hell. 

Du machst, dass uns das Herz brennt,  
wenn der Weg hart und wenn es Abend wird. 

Vermehre den Glauben deines Volkes an dich, 
denn du bist der Weg, die Wahrheit und das Leben. 

Und erfülle uns mit deinem Frieden. 
Klaus Leist 
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Pfarrbezirk Elkenroth 
 

Elkenroth 
Leontina Epp; Bärbel Hüsch; Martha Gölzenleuchter; 
Gabriele Schneider; Antonius Moll; Gustav Werner Rudhardt. 
 

Pfarrbezirk Kausen 
 

Kausen 
Theobald Schuhen; Jürgen Alhäuser; Martha Jung; Magdalena Arzt; 
Winfried Benner; Gabriele Mattheis; Luise Rosenthal; Maria Krämer; 
Ursula Lück. 
 

Molzhain 
Maria Härter; Elsbeth Janz; Helena Hahmann. 
 

Pfarrbezirk Rosenheim 
 

Malberg 
Joachim Nolden; Johannes Christian. 
 

Nauroth 
Anni Pfeifer; Margarete Söhngen; Werner Kohlhas; 
Julia-Izabella Gyemont; Norbert Brenner; Wolfgang Klees; 
Franz Josef Becker; Johannes Kohlhas; Theodor Hombach; 
Maria Rita Hertzel; Andreas Kempf; Erika Zimmermann. 
 

Rosenheim 
Sandra Benner; Theresia Schuhen; Paul Moll; Gretel Beib; 
Leo Weib; Edith Bäcker; Marco Scholz; Gertrud Theis; 
Ute Overbeck; Ludwig Müller. 

 
Unser Leben, o Herr, geht dahin. 

Tief in unserem Herzen erahnen wir die Ewigkeit, 
die du uns schenken wirst. 

Alles in unserem Leben hat seine Zeit. 
Unser Lebenswerk hat einen Anfang, 

aber auch ein Ende, 
so wie jeder Morgen hineingeht in einen Abend. 

Klaus Leist 
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Gebet des Monats 
November 

 

Gütiger Gott, 
der November bringt Stille und Nachdenklichkeit. 

Die Natur zieht sich zurück, 
und auch wir spüren die Sehnsucht nach Ruhe, 

nach Einkehr, nach Sinn. 
 

In dieser Zeit denken wir besonders an Menschen, 
die mit dunklen Gedanken kämpfen, 

die kaum einen Ausweg sehen, 
die sich nach einem Licht sehnen, 

das ihnen zeigt: 
Das Leben ist kostbar. 

 

Wir beten für alle, 
die sich selbst nicht mehr spüren, 

die sich allein gelassen fühlen. 
 

Gütiger Gott, 
schenke ihnen Menschen, die zuhören, die da sind, 

die nicht urteilen, sondern lieben. 
Lass sie erfahren, dass sie nicht vergessen sind, 

dass ihr Leben Bedeutung hat, 
 

Lass unsere Gemeinschaft ein Ort sein, 
an dem Hoffnung wächst,  

an dem Leben wieder leuchten darf. 
Amen. 

www.malteser-geistlicheszentrum.de 
 
 

Bevor du gehst noch eine flüchtige Umarmung. 

An deiner Wange atme ich den Duft von tausend glücklichen Momenten, 

nicht ohne Schmerz. 

Behutsam löst du dich von mir. 

Ich weiß, du bist schon in Gedanken ganz weit fort. 

Dann gehst du, aber nicht für immer. 

Ich lass dich gehen, damit du wiederkommst. 
Gisela Baltes 

http://www.malteser-geistlicheszentrum.de/
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  Mitteilungen aus der Pfarrei 
 

Pfarrwallfahrten 2027 
 

Als Pilger im Heiligen Jahr auf dem Jakobsweg 
und Jubiläumsjahr der Erscheinungen von Fatima 

 

vom Mittwoch, 09. Juni 2027 – Dienstag, 15. Juni 2027 
Flugreise mit Diakon Marco Kötting 
(Auszug aus dem Pilgerprogramm) 

 

Mittwoch, 09. Juni 2027 
Bustransfer zum Flughafen Frankfurt 
Linienflug von Frankfurt nach Porto (Portugal) 
Fahrt nach Padron an der galizischen Atlantikküste 
Weiterfahrt nach Santiago de Compostela 
Hotelbezug für 2 Nächte 
Donnerstag, 10. Juni 2027 
Als Pilger in Santiago 
Vormittags Teilnahme an den Pilgerfeierlichkeiten 
Nachmittags Gang durch die malerische Altstadt 
Freitag, 11. Juni 2027 
Fahrt nach Porto, der „heimlichen Hauptstadt“ Portugals 
Nachmittags Weiterfahrt nach Fatima 
Hotelbezug für 4 Nächte 
Samstag, 12. Juni 2027 
Erkundung des Wallfahrtsbezirks 
mit Besuch der wichtigsten Pilgerstätten. 
Besuch von Aljustrel (Geburtsort der Seherkinder) 
Sonntag, 13. Juni 2027 
Als Pilger in Fatima 
Montag, 14. Juni 2027 
Fahrt zum ehemaligen Dominikanerkloster Batalha. 
Weiterfahrt an die Küste in den Fischerort Nazare. 
Freizeit am Meer. 
Weiterfahrt nach Alcobaca. 
Dienstag, 15. Juni 2027 
Fahrt zum Flughafen Porto 
Unterwegs Halt in Avero 
Rückflug nach Frankfurt und Bustransfer in die Pfarrei 
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Im Reisegrundpreis sind folgende Leistungen enthalten: 

• Flughafentransfer von Gebhardshain und Betzdorf zum 
Flughafen Frankfurt und zurück 

• Linienflug mit Lufthansa von Frankfurt nach Porto und zurück 

• Flughafen- und Sicherheitsgebühren, Luftverkehrsabgabe 

• Alle Busfahrten und Transfers in Portugal 

• Unterbringung im Doppelzimmer mit Bad/Dusche und WC 

• 2 Übernachtungen im 4*-Hotel Eurostars San Lazaro in Santiago 
de Compostela 

• 4 Übernachtungen im 4*-Hotel Santa Maria in Fatima 

• 6 x Halbpension (5x Frühstück und Abendessen und                    
1x Frühstück und Mittagessen) 

• Durchgängige deutschsprachige portugiesische Reiseleitung für 
alle Führungen und Besichtigungen ab/bis Flughafen Porto 

• Eine zusätzliche örtliche Reiseleitung in Santiago de 
Compostela 

• Alle Eintrittsgelder (laut Programm) 

• Funkführungsanlage 

• Örtliche Bettensteuer oder Tourismusabgabe 

• Reisepreissicherungsschein 
Nicht im Reisepreis enthalten: 
Ausgaben des persönlichen Bedarfs, sonstige nicht erwähnte 
Reiseleistungen, Getränke, weitere Mahlzeiten, Trinkgelder, 
Reiseversicherungen. 
Reisepreis € 1.395 jeweils pro Person im Doppelzimmer, 
Einzelzimmerzuschlag: € 295,00. 
Den gesamten Reiseverlauf zusammen mit einem Anmeldeformular 
zum Ausdrucken finden Sie auf unserer Homepage: 
www.pr-betzdorf.de/aktuelles/nachrichten/artikel/Pfarrwallfahrt-nach-
Santiago-de-Compostela-und-Fatima/ 
Anmeldung: 
Wir bitten darum, sich bevorzugt online zur Reise anzumelden. 
Bitte rufen Sie dazu folgende Internetseite auf: 
www.tobit-reisen.de/fatima2027-koetting 
oder bei marco.koetting@t-online.de. 
Reiseveranstalter: 
Tobit-Reisen GmbH, Wiesbadener Straße 1, 65549 Limburg 
Tel.: 06431-941940, info@tobit-reisen.de, www.tobit-reisen.de 
 

http://www.pr-betzdorf.de/aktuelles/nachrichten/artikel/Pfarrwallfahrt-nach-Santiago-de-Compostela-und-Fatima/
http://www.pr-betzdorf.de/aktuelles/nachrichten/artikel/Pfarrwallfahrt-nach-Santiago-de-Compostela-und-Fatima/
http://www.tobit-reisen.de/fatima2027-koetting
mailto:marco.koetting@t-online.de
mailto:info@tobit-reisen.de
http://www.tobit-reisen.de/
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Ein Heiliges Jahr in Santiago de Compostela findet statt, 
wenn der 25. Juli auf einen Sonntag fällt. 
 

„Man kann Fatima wirklich nicht beschreiben, man muss diesen 
wunderbaren Gnadenort erleben und für sich ganz persönlich 
entdecken. 
Menschen aller Nationalitäten, Junge und Alte, Gesunde und Kranke 
Menschen suchen die Gottesmutter in Fatima auf 
und bitten um ihre Fürsprache und ihr Weggeleit. 
Seit 110 Jahren reißt der Strom der Pilger nicht ab und schon diese 
Tatsache macht deutlich, dass es sich um einen Ort handelt, 
der Himmel und Erde zu verbinden scheint“. 
(Pater Julian Schaumlöffel OSB, Meschede) 
 
 

 
Pfarrwallfahrt „Entlang der Tauber zum Heiligen Blut  

nach Walldürn“ 
Klöster, Kirchen, Kultur und Kulinarik 

vom Freitag, 10. September – Dienstag, 14. September 2027 
Buswallfahrt mit Diakon Marco Kötting 

 

Freitag, 10. September 2027 
Abfahrt in den Orten der Pfarrei nach Walldürn 
und Weiterfahrt zur Unterkunft in Bad Mergentheim 
Samstag, 11. September 2027 
Ausflug ins „Liebliche Taubertal“ (Weikersheim, Creglingen 
und Rothenburg ob der Tauber) 
Sonntag, 12. September 2027 
Kloster Schöntal und Schwäbisch Hall 
Montag, 13. September 2027 
Ausflug entlang der „Romantischen Straße“  
(Dinkelsbühl, Maria Brünnlein) 
Dienstag, 14. September 2027 
Rückfahrt als Panoramafahrt durch den schönen Odenwald 
nach Miltenberg oder Wertheim, dann Schifffahrt 
und Rückreise in die Orte der Pfarrei. 
 
Ausführliche Reiseinformationen erscheinen in den Pfarrmitteilungen 
Dezember 2026. 
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Mitteilungen aus der Pfarrei 
 

Kirchenchor Cäcilia Kausen 
 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Kirchenchores 
„Cäcilia“ Kausen findet am Freitag, 13. November 2026 
um 19.00 Uhr im Pfarr- und Gemeindezentrum Kausen statt. 
Zuvor feiern wir um 18.00 Uhr in der Kirche Kausen 
die Festmesse zu Ehren der Hl. Cäcilia. 
Herzliche Einladung. 
 
KFD Rosenheim, Steineberg 
 

Frauenfrühstück und Erlebnisvortrag Düfte 
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen zum Frühstück am 
Samstag, 14. November 2026 von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr, 
ins Bürgerhaus Rosenheim.  
Im Anschluss ans Frühstück wird uns die Gesundheitspraktikerin  
Frau Paetsch aus Limbach mit einem „Erlebnisvortrag der 
Düfte“ wundervoll duftende Momente schenken. 
Wir werden an diesem Morgen gemeinsam die Düfte erleben, 
wie sie uns unterstützen, beruhigen und stärken können. 
Verbindliche Anmeldungen bei Sabine Dickhausen bis 11.11.2026, 
Tel. 02747/1697. 
Der Kostenbeitrag von 15,00 € (18,00 € für Nichtmitglieder) 
kann bei Anmeldung entrichtet werden. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 
Sternsinger 2027 Kausen, Molzhain, Dickendorf 
 

Die Messdiener laden alle Kinder ab 6 Jahren ein am  
Dienstag, dem 17. November 2026 um 17.00 Uhr im 
Pfarr- und Gemeindezentrum gemeinsam den Film zur Sternsinger- 
aktion zu schauen. 
Die Aktion steht unter dem Thema „Gutes Essen, starke Kinder – 
Sternsingen für gesunde Ernährung“,  
das Beispielland ist Guatemala. 
Wir freuen uns auf viele von euch, die uns bei der Sternsingeraktion 
unterstützen und möglich machen. 
Weitere Infos gibt es an diesem Nachmittag. 
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Mitteilungen aus der Pfarrei 
 

Katholische Frauengemeinschaft Gebhardshain 
 

Herzliche Einladung zum gemütlichen Beisammensein am 
Mittwoch, 18. November 2026 im Bürgerforum in Gebhardshain. 
Wir beginnen um 15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen. 
Im Anschluss an das Treffen findet um 18.00 Uhr eine Hl. Messe  
in der Kirche St. Maria Magdalena Gebhardshain statt. 
Anmeldungen bitte bis 15.11.2026 bei: 
Mechthild Krupp, Fensdorf    02742/3160 
Brigitte Seifer, Gebhardshain    02747/3351 
Angelika Kohlhaas, Malberg    02747/2689 
Angelika Weib, Steinebach    02747/3449 
Claudia Rödder, Steineroth    0151/17677750 
 

Frauengemeinschaft Kausen, Molzhain, Dickendorf 
 

Einladung zum kreativen Adventskranzbasteln 
Gestalte deinen eigenen Adventskranz oder dein eigenes 
Adventsgesteck! 
Die Frauengemeinschaft möchte alle Mitglieder einladen, 
am Mittwoch, 18. November 2026, in den Räumlichkeiten der  
Firma Blumen Lotz an einem Adventsbastelnachmittag teilzunehmen. 
Wir werden uns in Kleingruppen treffen und jeder Teilnehmer hat die 
Möglichkeit, kreativ zu werden. 
Der erste Kurs beginnt um 14.30 Uhr. 
Die Kosten für den Kurs belaufen sich auf 10 € pro Teilnehmer 
zuzüglich des verwendeten Materials. 
Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 04.11.2026 
bei Melanie Lück, Tel.-Nr. 02747/913899 
Die Teilnehmerzahl ist limitiert! 
Auf eine schöne kreative Auszeit mit euch freut sich das 
Vorstandsteam der Frauengemeinschaft. 
 

Ein kalter Wind ist aufgekommen. 

Er bläst mir ins Gesicht.  

Er lässt mich frieren. 

Doch soll ich deshalb meinen Mut verlieren, 

und nicht mehr hoffen, 

dass es wieder wärmer wird? 
Gisela Baltes 
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Mitteilungen aus der Pfarrei 
 

Frauengemeinschaft Kausen, Molzhain, Dickendorf 
 

Busreise zu Holiday on Ice und Adler Moden 
Am Samstag, 16. Januar 2027 möchte die Frauengemeinschaft eine 
Busreise zu Adler Moden in Haibach mit anschließendem Besuch der 
neuen Holiday on Ice Show „Mirage“ in Frankfurt anbieten. 
Wir starten morgens um ca. 07.00 Uhr ab Ehrenmal Kausen und 
fahren danach die bekannten Haltestellen ab. 
Um 09.45 Uhr werden wir bei Adler Moden mit einem Frühstück und 
Modenschau in Empfang genommen. Anschließend besteht die 
Möglichkeit zum Stöbern und Einkaufen im Modemarkt. 
Als Aktion gibt es 20% auf 4. Teile. Gegen Mittag werden wir Adler 
Moden wieder verlassen und zum Mittagessen in einem Gasthaus 
einkehren.  
Um 16.30 Uhr beginnt die Vorstellung der Holiday on Ice Show 
„Mirage“ in Frankfurt. Die Gesamtdauer der Show wird inklusive 
Pause mit 2,5 Stunden angegeben. Anschließend fahren wir wieder in 
die Heimat. 
Der Kostenbeitrag für Busreise, Frühstück, Modenschau und Eintritt 
der Show beläuft sich auf 55 € pro Person. 
Die Zahl der Plätze ist limitiert. Sollten noch Plätze frei sein, 
können Nichtmitglieder der Frauengemeinschaft für einen Mehrpreis 
von 20 € gerne mitfahren. 
Anmeldungen bitte bis 19.11.2026 bei Andrea Köhler, Tel. 2674. 
Wir hoffen auf gute Resonanz und freuen uns auf einen schönen 
gemeinsamen Tag! 
 

Organe des Friedens 
 

Augen für die Not des anderen. 
Ohren für die Stimmen des anderen. 

Eine Sprache die der andere versteht. 
Hände ausgestreckt zur Versöhnung. 

Füße auf den Wegen der Liebe. 
Gisela Baltes 
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Mitteilungen aus der Pfarrei 
 

Terminvorausschau: 
 

Elkenroth: Donnerstag, 03. Dezember 2026 
06.00 Uhr Rorate-Gottesdienst mit Kommunionspendung, 
anschließend gemeinsames Frühstück. 
Anmeldung zum Frühstück bei: 
Janina Schneider: 0160/2676528 bis Freitag, 27.11.2026 
 
Gebhardshain: Mittwoch, 09. Dezember 2026 
15.00 Uhr Adventsfeier der Frauengemeinschaft im 
Jugendheim/Pfarrsaal in Malberg. 
Anmeldung bitte bis 04.12.2026 bei: 
Mechthild Krupp, Fensdorf    02742/3160 
Brigitte Seifer, Gebhardshain    02747/3351 
Angelika Kohlhaas, Malberg    02747/2689 
Angelika Weib, Steinebach    02747/3449 
Claudia Rödder, Steineroth    0151/17677750 
18.00 Uhr Rorate-Messe 
 
Kausen: Freitag, 11. Dezember 2026 
06.00 Uhr Rorate-Messe, anschließend gemeinsames Frühstück 
 
Rosenheim: Freitag, 11. Dezember 2026 
06.30 Uhr Rorate-Wortgottesdienst, 
anschließend gemeinsames Frühstück 
 
Ich wünsche dir Frieden, der dich ohne Angst leben 
und ruhig schlafen lässt. 
Ich wünsche dir Frieden mit den Menschen, 
mit denen du lebst und arbeitest. 

Frieden für dein Land und für die Welt. 
Ich wünsche dir Frieden mit dir selbst, mit den Widersprüchlichkeiten 
in dir und mit dunklen Schatten der Vergangenheit. 
Ich wünsche dir, dass die Sehnsucht nach Frieden 
immer in dir wach bleibe und dir Kraft und Phantasie gebe, 
immer wieder neue Wege zum Frieden zu suchen und zu finden. 
Gisela Baltes 
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Informationen aus dem Pastoralen Raum 
 

Kirche zur Marktzeit in Betzdorf 
 

Kirche zur Marktzeit findet in der Regel jeden ersten  
(06. November 2026) und dritten Freitag (20. November 2026) im 
Monat auf dem Betzdorfer Wochenmarkt statt. 
Das kleine gelbe Zelt bietet einen Begegnungsort für Gespräch, 
Austausch und eine kleine Rast bei einer kostenfreien Tasse fair 
gehandeltem Kaffee. In Kooperation mit dem Weltladen gibt es auch 
eine Auswahl an fair gehandelten Produkten zum Kauf. 
Bei schlechtem Wetter kann der Stand leider nicht betrieben werden, 
wir bitten um Verständnis und laden gerne in die Räume des nahdran 
in der Bahnhofstraße 2-4 nach Betzdorf ein. An den Freitagen, wo der 
Stand nicht auf dem Markt aufgebaut wird, stehen zudem die Türen in 
der Regel mit dem Angebot „Rastplatz zur Marktzeit“ im nahdran 
offen. 
Herzliche Einladung. 
 

„sonntags um sechs“ – Impuls am Sonntagabend 
Das Feuer wachhalten – herzliche Einladung zum spirituellen 
Wochenend-Ausklang 
 
Viele Christen fühlen sich nicht mehr zu Hause in der Sprache und 
den Riten der Sonntagsmessen, dies hat auch die Trierer Bistums- 
synode wahrgenommen und ermutigt ausdrücklich, neue Orte und 
Formen des Glaubens auszuprobieren. 
„Sonntags um sechs“ soll ein Ort und eine Zeit sein,  
wo sich Menschen auf der Suche nach ihrer spirituellen Heimat 
begegnen können. Das Wochenende kann ausklingen, gemeinsam 
„tankt“ man auf für das Kommende und startet mit Gottes Segen in 
die Woche. 
Am Sonntag, den 08. November 2026 um 18.00 Uhr findet das 
nächste Mal „sonntags um sechs“ statt. 
nahdran – an Himmel und Erde, Bahnhofstraße 2-4, 
57518 Betzdorf. Bei Rückfragen wenden Sie sich an 
Ulrike Ferdinand, ulrike.ferdinand@bistum-trier.de 
oder 0160-95657862. 
 
 

mailto:ulrike.ferdinand@bistum-trier.de
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Synodalversammlung Pastoraler Raum 
Begegnungen auf der Insel – 21. November 2026, 
von 10.00 Uhr – 15.00 Uhr im Pfarrheim Niederfischbach, 
Rothenbergstr. 9 
 

Wir möchten alle Engagierten und Interessierten in den 
Pfarreiengemeinschaften des Pastoralen Raumes Betzdorf, 
die sich in Gruppierungen, Orten, Verbänden etc. für kirchliches 
Leben einsetzen, einladen 
zu Austausch und gegenseitiger Inspiration. 
 

Was ist bisher passiert? – 
Rückblick auf den bisherigen Prozess, Erfahrungen und Ereignisse. 
 

Wie der pastorale/inhaltliche Weg in die Zukunft aussehen soll. 
Chancen, Ziele und nächste Schritte. 
 

Was ist die „Synodalversammlung“? 
 

Die Synodalversammlung will alle zusammenbringen, 
die im Pastoralen Raum Betzdorf als Akteure oder als 
Kooperationspartner bereits mitarbeiten. 
Ebenso sind alle eingeladen, die mit neuen Ideen den Pastoralen 
Raum bereichern wollen. 
 

Anmeldung nicht erforderlich – kommen Sie einfach vorbei! 
Herzlich willkommen. 

 
Gebet für die Kirche: 
Gott,  
dein Wort führt uns zusammen zu einer Gemeinschaft, 
die von deinem Geist bewegt wird und aus dir lebt. 

Schenke uns ein hörendes Herz, 

offene Ohren für dein Wort und wache Augen für die Zeichen der Zeit. 
Lenke uns auf dem Weg des Friedens und der Gerechtigkeit 
und vollende uns in der Liebe. 
https.//www.bistum-hildesheim.de 
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Gedenkgottesdienst für Verstorbene im Pastoralen Raum 
 

Musikalisch besonders gestalteter Gottesdienst 
am 22. November 2026 in Kirchen 
 

Der Pastorale Raum Betzdorf lädt am Sonntag, 22. November 2026 
um 17.00 Uhr zu einem Gedenkgottesdienst in der katholischen 
Kirche ein. Eingeladen sind alle Menschen aus dem Pastoralen 
Raum, die um einen verstorbenen Angehörigen, Freund oder 
Mitmenschen trauern. 
 

Der November ist traditionell eine Zeit des Erinnerns an die 
Verstorbenen. Der Gottesdienst möchte Trauernden einen Ort geben, 
an dem sie ihre Verstorbenen in Gemeinschaft und im Gebet in 
Erinnerung rufen können. Gerade in der dunklen Jahreszeit kann es 
tröstlich ein, die eigene Trauer nicht allein tragen zu müssen,  
sondern sie mit anderen zu teilen und vor Gott zu bringen. 
 

Der Gottesdienst wird musikalisch besonders gestaltet. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen, unabhängig davon,  
wie lange der Verlust zurückliegt. 
 

 
Trostgedanken 

 
Unbegreiflicher Gott! 

Immer wieder hast du in die Lebensgeschichten  
von Menschen heilend eingegriffen 

und deine Liebe und Menschenfreundlichkeit gezeigt. 
Wende dich in diesen Stunden in Güte und in Barmherzigkeit auch 

uns zu, damit wir leben können.  
 

Unbegreiflicher Gott! 
Heile auch unsere Herzen, die gebrochen sind, 

und lass uns dich erfahren, 
lass uns jetzt und in der kommenden Zeit deine Nähe spüren. 

Klaus Leist 
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Unsere neue Gemeindereferentin 
 

Mein Name ist Camilla Pawlowska, ich bin 36 Jahre alt und komme 
gebürtig aus Siegen. Dort lebe ich mit meinem Mann und meinem 
dreijährigen Sohn. Meine Ausbildung zur Gemeindereferentin habe 
ich im Erzbistum Köln absolviert.  
Seit dem 01. Oktober 2026 bin ich im Pastoralen Raum Betzdorf tätig 
und fühle mich bereits sehr wohl. 
Von allen Seiten werde ich sehr warmherzig aufgenommen  
und finde mich langsam in meinem Arbeitsalltag ein. 
Im Pastoralen Raum Betzdorf werde ich u.a. die Kommunionkinder 
begleiten, was mir sehr große Freude bereitet. 
Schon von Jugend an habe ich gerne mit Kindern und Jugendlichen 
in meiner Heimatgemeinde in Siegen-Geisweid sowie im 
Haus Concordia in Dermbach zusammengearbeitet. 
Neben meinem kirchlichen Engagement bin ich gerne sportlich aktiv, 
viel mit meiner Familie in der Natur unterwegs und fotografiere sehr 
gerne. 
Was ich am Beruf der Gemeindereferentin besonders spannend 
finde, ist der Kontakt und die Nähe zum Menschen. Wir können Wort 
wörtlich über Gott und die Welt sprechen und hierbei Gott ganz 
bewusst einen Platz in unseren Gesprächen und in unserem Leben 
geben. Auf alle weiteren Aufgaben im Pastoralen Raum Betzdorf 
sowie auf ein Kennenlernen mit Ihnen freue ich mich schon sehr. 
 

Unsere neue sozialpastorale Mitarbeiterin für die  
Kinder- und Jugendarbeit 
 

Liebe Mitglieder des Pastoralen Raumes, 
mein Name ist Sara Czuprynski, ich bin 22 Jahre alt und komme aus 
Brachbach. In diesem Jahr habe ich meinen Bachelor in Sozialer 
Arbeit abgeschlossen und darf mich nun Sozialarbeiterin bzw. 
Sozialpädagogin nennen. 
Vielleicht kommt dem einen oder der anderen mein Name oder mein 
Gesicht bereits bekannt vor. So war ich 13 Jahre lang Messdienerin 
und davon sechs Jahre Messdienerleiterin in Brachbach, Mudersbach 
und Niederschelderhütte.  
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Außerdem wurde ich in diesem Jahr in den Pfarrgemeinderat 
gewählt.  
In dieser Zeit bin ich bereits vielen freundlichen und engagierten 
Menschen begegnet und konnte meinen Glauben so, über die 
sonntägliche Messe hinaus, in einer bereichernden Gemeinschaft 
erleben. All das hat mich darin bestärkt, einen weiteren Schritt zu 
gehen. Deshalb freue ich mich sehr, mich Ihnen und euch nun als 
sozialpastorale Mitarbeiterin in der Kinder- und Jugendarbeit im 
Pastoralen Raum vorstellen zu dürfen. 
Außerhalb meiner beruflichen Tätigkeit versuche ich mein im  
Bachelorstudium erworbenes Wissen durch ein Masterstudium in 
sozialer Arbeit sowie durch die Beschäftigung mit Theologie und 
Philosophie zu erweitern. Zu meinen Hobbys gehören das Querflöten-
spiel und die Unterstützung in der Kinder- und Jugendbetreuung. 
Gerade Letzteres steigert meine Vorfreude auf meine neuen 
Aufgaben. Ich bin gespannt darauf, zu erfahren, welche Themen 
Kinder und Jugendliche im Pastoralen Raum bewegen, 
unterschiedliche Menschen und Gemeinschaften kennenzulernen und 
miteinander zu vernetzen. Dabei bin ich jederzeit offen für Ideen, 
Anregungen und Vorschläge, um gemeinsame Angebote für Kinder 
und Jugendliche zu schaffen, bei denen sich jede und jeder 
willkommen und gut aufgehoben fühlt. 
Ich freue mich auf die Begegnungen und die gemeinsame Zeit! 
Herzliche Grüße und Gottes Segen für Sie und euch! 
 

Weitere Personalveränderungen im Pastoralen Raum Betzdorf 
 

Frau Elisabeth Berwanger hat ihre Assistenzzeit zur 
Pastoralreferentin in unserem Pastoralen Raum Betzdorf 
zum 31. August 2026 beendet. 
Zeitgleich ist sie aus dem Bistum Trier ausgeschieden. 
Für ihren weiteren beruflichen und persönlichen Weg wünschen wir 
ihr alles Gute und Gottes Segen. 
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Liebe Geschwister im Glauben, 
 
„Geht hinaus in die ganze Welt und verkündet das Evangelium der 
ganzen Schöpfung!“ (Mk 16,15).  
Dieser Sendungsauftrag Jesu gilt auch uns: 
Wir alle sind eingeladen, den christlichen Glauben in der heutigen 
Welt zu verkünden und zu bezeugen. 
 
Das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken greift den Auftrag mit 
der diesjährigen Diaspora-Aktion auf. 
Sie steht unter dem Leitwort „Glauben bezeugen – Hoffnung teilen“. 
Denn dort, wo wir über den Glauben sprechen und solidarisch 
handeln, machen wir die christliche Hoffnung erfahrbar. 
Dies ist ein Grundanliegen des Bonifatiuswerkes, das katholische 
Gläubige in Minderheitssituationen unterstützt. So fördert das 
Hilfswerk jährlich mehr als 1.000 Projekt in Nordeuropa, im Baltikum 
und in den katholischen Diaspora-Regionen Deutschlands. 
 
Wir bitten Sie zum Diaspora-Sonntag am 15. November 2026 
herzlich um Ihr Gebet und Ihre Spende für die Arbeit des Bonifatius- 
werkes. 
 
Würzburg, den 26. Februar 2026 
 
Für das Bistum Trier 
 
Dr. Stephan Ackermann, 
Bischof von Trier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


